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Dieser Bericht enthält u. a. Informationen über die Teilfonds Putnam Asia Pacific (Ex-Japan) Equity Fund, Putnam Emerging 
Markets Equity Fund und Putnam Global Core Equity Fund. Der Vertrieb dieser Teilfonds wurde der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) nicht gemäß § 310 des deutschen Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGB) angezeigt, 
und Anteile dieser Teilfonds werden an Anleger in Deutschland nicht vermarktet.

* Zum 1. September 2015 wurde der Putnam Global Fixed Income 
Alpha Fund S2 in Putnam Fixed Income Global Alpha Fund 
unbenannt, und im Weiteren wird in diesem Abschluss auf 
diesen Fonds unter der neuen Bezeichnung Bezug genommen..

** Zum 8. Januar 2016 wurde der Name des Putnam Multi-Asset Absolute 
Return Fund I in Putnam Multi-Asset Absolute Return Fund geändert. 
Für die Zwecke dieses Halbjahresabschlusses wird, sofern keine anderen 
Angaben gemacht werden, auf den Fonds unter diesem Namen 
Bezug genommen, der für das Geschäftsjahr zum 30. Juni 2016 galt.
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Bericht der unabhängigen Wirtschaftsprüfer an die 
Anteilsinhaber des Putnam World Trust (der „Fonds“) 
 
Prüfvermerk 

Unseres Erachtens vermittelt der Jahresabschluss von Putnam 
World Trust (der „Jahresabschluss“):  

 ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögenswerte, Verbindlichkeiten und der Finanzlage zum 
30. Juni 2016 und des Ergebnisses für das dann endende 
Jahr; 

 und wurde ordnungsgemäß im Einklang mit den in Irland 
allgemein anerkannten Bilanzierungsgrundsätzen erstellt; 
und 

 ist im Einklang mit den Vorschriften der Verordnungen der 
Europäischen Gemeinschaften (über Organismen für 
gemeinsame Anlagen in übertragbare Wertpapiere) von 2011 
(in der jeweils gültigen Fassung) ordnungsgemäß erstellt 
worden.  

Gegenstand der Abschlussprüfung  

Der Jahresabschluss umfasst:  

 die Bilanzen zum 30. Juni 2016;  

 die Gesamtergebnisrechnung für das dann abgelaufene 
Geschäftsjahr;  

 die Aufstellungen der Veränderungen des den Inhabern 
rückkaufbarer, gewinnberechtigter Anteile zuzurechnenden 
Nettovermögens der Gesellschaft und der Fonds für das 
dann abgelaufene Geschäftsjahr; 

 die Aufstellung der Vermögenswerte für jeden Fonds zum 
30. Juni 2016; und 

 die Anmerkungen zum Abschluss für die einzelnen Fonds, die 
eine Zusammenfassung der wichtigen 
Bilanzierungsgrundsätze und zusätzliche Erklärungen 
erhalten. 

Der für die Erstellung des Jahresabschlusses verwendete 
Rechnungslegungsrahmen entspricht dem irischen Recht sowie 
den vom Financial Reporting Council ausgegebenen und vom 
Institute of Chartered Accountants in Ireland veröffentlichten 
Rechnungslegungsstandards (den in Irland allgemein anerkannten 
Rechnungslegungsstandards), einschließlich FRS 102 „Der im 
Vereinigten Königreich und in der Republik Irland anzuwendende 
Rechnungslegungsstandard“.  

Bei Anwendung des Rahmens für die finanzielle Berichterstattung 
hat der Manager eine Reihe an subjektiver Entscheidungen 
getroffen, zum Beispiel in Bezug auf wichtige kaufmännische 
Bewertungen. Bei diesen Bewertungen hat der Manager 
Annahmen getroffen und zukünftige Ereignisse berücksichtigt. 

Zuständigkeiten im Hinblick auf den Jahresabschluss und 
die Abschlussprüfung 
 
Unsere Obliegenheiten und die des Managers 
Wie in der Erklärung über die Aufgaben der 
Verwaltungsgesellschaft auf Seite 20 detailliert erklärt, ist die 
Verwaltungsgesellschaft für die Erstellung von Abschlüssen 
verantwortlich, die ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild vermitteln. 

Unsere Aufgabe besteht darin, den Jahresabschluss im Einklang 
mit irischem Recht und den für das Vereinigte Königreich und 
Irland geltenden internationalen Prüfungsstandards zu prüfen und 
einen Bestätigungsvermerk zu erteilen. Diese Standards erfordern 
unsere Einhaltung der ethischen Standards für Abschluss- und 
Wirtschaftsprüfer vom Auditing Practices Board.  

Dieser Bericht, einschließlich des Bestätigungsvermerks, ist einzig 
und allein für die Anteilsinhaber der einzelnen Teilfonds und zu 
keinem anderen Zweck erstellt worden. Wir übernehmen mit 
diesem Bestätigungsvermerk keinerlei Haftung für andere Zwecke 
oder anderen Personen gegenüber, denen dieser Bericht 
vorgelegt wird oder in deren Hände er gelangt, es sei denn, dies 
wurde ausdrücklich durch unsere vorherige schriftliche 
Zustimmung vereinbart. 

Beschreibung der Prüfungstätigkeit 
Wir haben unsere Prüfung gemäß den International Standards on 
Auditing (UK & Ireland) durchgeführt. Eine Prüfung beinhaltet die 
Einholung von Nachweisen über die Beträge und Angaben im 
Jahresabschluss, um mit ausreichender Sicherheit eine 
Bestätigung zu erhalten, dass der Jahresabschluss keine 
wesentlichen Falschdarstellungen enthält, ob aufgrund von 
Betrug oder Fehlern. Dazu gehört auch eine Beurteilung: 

 ob die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden für die 
Situation des Fonds angemessen sind und einheitlich 
angewendet sowie hinreichend offen gelegt wurden; 

 ob die vom Manager für Rechnungslegungszwecke 
vorgenommenen Schätzungen angemessen sind; und 

 der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses. 

Wir haben uns bei unserer Prüfung dieser Sachverhalte vor allem 
darauf konzentriert, die Einschätzungen und Beurteilungen des 
Managers gegenüber verfügbaren Belegen sowie die 
Offenlegungen im Jahresabschluss zu bewerten und uns ein 
eigenes Urteil zu bilden. 

Bei unserer Prüfung testen und analysieren wir mittels 
Stichproben- und anderer Prüfverfahren Angaben in dem Maße, 
das uns notwendig erscheint, um auf angemessene Weise 
Schlussfolgerungen ziehen zu können. Die von uns erlangten 
Prüfnachweise basieren auf der Prüfung der Effektivität von 
Kontrollen, ergebnisorientierten Prüfungshandlungen oder einer 
Kombination von beiden. 

Außerdem lesen wir sämtliche finanzrelevanten und nicht-
finanzrelevanten Informationen im Jahresbericht, um wesentliche 
Abweichungen gegenüber dem geprüften Jahresabschluss zu 
ermitteln und um Informationen, die auf Grundlage der 
Kenntnisse, die wir im Rahmen der Durchführung der Prüfung 
gewinnen konnten, augenscheinlich im Wesentlichen falsch sind 
oder von diesen im Wesentlichen abweichen, zu identifizieren. 
Wenn wir Kenntnis von offensichtlich falschen Angaben oder 
wesentlichen Abweichungen erlangen, berücksichtigen wir die 
Auswirkungen für unseren Bericht. 

Sonstiges 
Wie auf Seite 22 erläutert, wurden wir – zusätzlich zu unserer 
Verantwortung, den Jahresabschluss gemäß irischem Recht und 
internationalen Prüfungsgrundsätzen (Vereinigtes Königreich und 
Irland) zu prüfen und einen Bestätigungsvermerk zu erteilen – 
vom Verwaltungsrat gebeten, einen Bestätigungsvermerk für den 
Jahresabschluss im Einklang mit in den USA allgemein 
anerkannten und von AICPA erlassenen Prüfungsstandards („US-
GAAS“) zu erteilen, um den Anforderungen von Rule 206(4)-2 
gemäß dem Investment Advisors Act (die „Verwahrvorschrift“) zu 
entsprechen. Diesbezüglich haben wir gesondert auf Seite 22 
berichtet. 
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Bericht der unabhängigen Wirtschaftsprüfer an die 
Anteilsinhaber des Putnam World Trust (der „Fonds“) 
Wir haben den beiliegenden Jahresabschluss für die einzelnen 
Teilfonds, der sich aus den Bilanzen für die Teilfonds, einschließlich 
der Anlagenverzeichnisse für jeden der Teilfonds zum 30. Juni 2016, 
den dazugehörigen Gesamtergebnisrechnungen und der 
Entwicklung des Nettovermögens, das Inhabern rücknahmefähiger 
gewinnberechtigter Anteile zuzurechnen ist, für das dann 
abgelaufene Geschäftsjahr zusammensetzt, geprüft. 

Verantwortung der Geschäftsführung für den Jahresabschluss 
Die Geschäftsführung ist verantwortlich für die Aufstellung und 
angemessene Darstellung des Jahresabschlusses gemäß irischem 
Recht und den vom Financial Reporting Council herausgegeben 
und vom Institute of Chartered Accountants in Irland 
veröffentlichten Rechnungslegungsstandards (irische GAAP), 
einschließlich FRS 102 „Der im Vereinigten Königreich und in der 
Republik Irland anzuwendende Rechnungslegungsstandard“. Dies 
beinhaltet den Aufbau, die Umsetzung und Aufrechterhaltung 
interner Kontrollen, die für die Aufstellung und angemessene 
Darstellung von Jahresabschlüssen maßgeblich sind, die frei von 
wesentlichen Falschdarstellungen sind, ob aufgrund von Betrug 
oder Fehlern. 

Verantwortung des Wirtschaftsprüfers 
Unsere Aufgabe besteht darin, auf der Grundlage unserer 
Prüfungen einen Bestätigungsvermerk für den Jahresabschluss zu 
erteilen. Wir haben unsere Prüfungen gemäß den in den USA 
allgemein anerkannten Prüfungsstandards („US-GAAS“) 
durchgeführt. Diese Standards sehen vor, dass wir die Prüfung zu 
dem Zweck planen und durchführen, um ausreichende Sicherheit 
darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss frei von wesentlichen 
Falschdarstellungen ist.  

Eine Abschlussprüfung beinhaltet die Durchführung von 
Prüfungshandlungen, um Prüfungsnachweise über die Beträge und 
Angaben im Jahresabschluss zu erhalten. Die Auswahl der 
Prüfungshandlungen obliegt unserer Entscheidung, einschließlich 
der Beurteilung der Risiken einer wesentlichen Falschdarstellung 
des Jahresabschlusses, ob aufgrund von Betrug oder Fehlern. Im 
Rahmen dieser Risikoeinschätzung berücksichtigen wir die für die 
Aufstellung und angemessene Darstellung der Abschlüsse jedes 
Teilfonds maßgeblichen internen Kontrollsysteme, um die unter 
diesen Umständen angemessenen Prüfungshandlungen 
festzulegen, nicht jedoch, um einen Bestätigungsvermerk über die 
Wirksamkeit der internen Kontrollsysteme der Teilfonds 
abzugeben. Dementsprechend erteilen wir keinen derartigen 
Bestätigungsvermerk. Eine Abschlussprüfung beinhaltet auch die 
Beurteilung der Eignung angewandter Bilanzierungsgrundsätze 
und der Angemessenheit wesentlicher, seitens der 
Geschäftsführung vorgenommener Schätzungen für die 
Rechnungslegung sowie die Beurteilung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses. Nach unserer Auffassung sind die erhaltenen 
Prüfungsnachweise als Grundlage für die Erteilung unserer 
Bestätigungsvermerke ausreichend und angemessen. 

Bestätigungsvermerk 
Unserer Ansicht nach liefert der oben genannte Abschluss in jeder 
wesentlichen Hinsicht eine angemessene Darstellung der 
Finanzlage der einzelnen Fonds zum 30. Juni 2016 und ihrer 
Betriebsergebnisse und Darstellung der Entwicklung ihres 
Nettovermögens für die dann beendeten Geschäftsjahre im 
Einklang mit den in Irland allgemein anerkannten 
Rechnungslegungspraktiken. 

Sonstiges 
Wir haben unsere Prüfung durchgeführt, um ein Testat über den 
Jahresabschluss im Ganzen abzugeben. Die Gesamtkostenquote 
wird für Zwecke zusätzlicher Analysen angegeben und ist kein 
vorgeschriebener Teil des Jahresabschlusses. Für die Informationen 
ist die Geschäftsführung verantwortlich, und sie wurden direkt den 
zugrunde liegenden Büchern und sonstigen Aufzeichnungen 
entnommen, die für die Erstellung des Jahresabschlusses 
verwendet wurden. Die Informationen wurden den Prüfverfahren 
unterzogen, die bei der Prüfung des Jahresabschlusses angewendet 
wurden, sowie bestimmten zusätzlichen Verfahren, u. a. dem 
Vergleich und der Abstimmung der Informationen direkt mit den 
zugrunde liegenden Büchern und sonstigen Aufzeichnungen, die für 
die Erstellung des Jahresabschlusses verwendet wurden, oder mit 
dem Jahresabschluss selbst sowie sonstigen zusätzlichen 
Verfahren, in Übereinstimmung mit den allgemein in den 
Vereinigten Staaten von Amerika anerkannten Prüfstandards. 
Unserer Auffassung nach sind die Informationen in jeder 
wesentlichen Hinsicht in Bezug auf den Jahresabschluss im 
Ganzen angemessen dargelegt. 
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